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Die Kodak Scanner der i2400/i2600/i2800/i2420/i2620/i2820 Serie
ermoglichen es, die Qualitat der gescannten Bilder durch scannerinterne
Bildverarbeitung zu optimieren.
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Bildverarbeitung bezieht sich dabei auf Funktionen, mit deren Hilfe der
Scanner jedes einzelne Bild automatisch wunschgeman anpassen und
damit ggf. bessere fertige Bilder erzielen kann. Beispielsweise kann er
schrag eingezogene Dokumente begradigen, Uberflissige Rander
beschneiden oder irrelevantes ,Rauschen” aus dem Bild entfernen.

Die Informationen in diesem Handbuch enthalten Vorgehensweisen zur
Verwendung der TWAIN-Datenquelle sowie Beschreibungen der
Funktionen. Auf der Benutzeroberflache der von Ihnen verwendeten
Scananwendung (z. B. Kodak Capture Pro Software) sollten die gleichen
Funktionen verfugbar sein.

Starten des Scan 1. Wihlen Sie Start > Programme > Kodak> Document Imaging >
Validation Tools Scan Validation Tool.

Scan Validation Too e

Driver Types;

TWw/AIMDSM
1515

Dirivers:

FODAK. Scanner: i2000

2. Wahlen Sie TWAIN (oder ISIS) als Treibertyp und Kodak Scanner:
i2000 als Treiber. Das Dialogfeld ,Scan Validation Tool“ wird angezeigt.

~ Scan Validation Tool - KODAK Scanner: i2000 (TWAI!

CGOov|E&la|0IDNDHEE i

?.

Save Images To Files [TWSX_FILE - ] [! Showl| V] Display Every: 1

Tatal Last File:
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Dialogfeld ,,Scan
Validation Tool*

Das Scan Validation Tool (SVT) ist ein Diagnoseprogramm, das von
Kodak Alaris Inc. zur Verfiigung gestellt wird. Uber die Benutzeroberflache
des SVT konnen Sie auf alle Eigenschaften des Scanners zugreifen.
Auf diese Weise kdnnen Sie Uberwachen, ob der Scanner einwandfrei
funktioniert. Sie kdnnen das Scan Validation Tool sowohl mit dem
TWAIN- als auch mit dem ISIS-Treiber verwenden.

‘S
Save Images To Files [Tws FILE (1 5hontl -] Display Every: 1
Total: Last File:

Symbolleistenschaltflachen

Setup: Zeigt die Benutzeroberflache fir den ausgewahliten
L Treiber an.

Ziel: Ermdglicht es lhnen, ein Verzeichnis zum Speichern der
— gescannten Bilder und die zu vergebenden Dateinamen

auszuwahlen. Diese Option ist nur verfiigbar, wenn Bilder in
Dateien speichern ausgewahlt ist.

Scanvorgang starten: Scannt die Dokumente, die sich im
L™ Einzugsfach befinden.
Eine Seite scannen: Scannt nur eine Seite.

Scanvorgang anhalten: Beendet die Scansitzung.

Lizenznummer: Zeigt das Fenster mit der Lizenznummer an.

Anzeigemodus — Kein Bild: Schlie3t den Image Viewer

(es werden keine Bilder angezeigt).

Anzeigemodus — Einzelbild: Zeigt immer nur ein Bild an.
Anzeigemodus — Zwei Bilder: Zeigt zwei Bilder gleichzeitig an.

= Anzeigemodus — Vier Bilder: Zeigt vier Bilder gleichzeitig an.

_ Anzeigemodus — Acht Bilder: Zeigt acht Bilder gleichzeitig an.
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TWAIN-Treiber

Bilder in Dateien speichern: Speichert die Bilder im angegebenen
Verzeichnis.

Anzeigerhythmus: Geben Sie an, wie viele Bilder wahrend des Scannens
angezeigt werden sollen. Wenn beispielsweise jedes Bild angezeigt
werden soll, geben Sie den Wert 1 ein. Um jedes zehnte Bild zu sehen,
geben Sie 10 ein.

Gesamt: Gibt die Gesamtzahl der Bilder an, die wahrend der aktuellen
Scan Validation Tool-Sitzung gescannt wurden.

* Wenn Sie auf die TWAIN-Datenquelle (oder den ISIS-Treiber) zugreifen
mochten, doppelklicken Sie auf das Setup-Symbol im Dialogfeld
»Scan Validation Tool“, um das Scanner-Hauptfenster aufzurufen.

Letzte Datei: Zeigt den vollstandigen Pfad und den Dateinamen des
zuletzt gespeicherten Bilds an.

Die Kodak Scanner der i2400/i2600/i2800/i2420/i2620/i2820 Serie kdnnen
eine Vielzahl an verschiedenen elektronischen Bildern erzeugen. Dazu
arbeitet die von Kodak Alaris bereitgestellte TWAIN-Datenquelle mit der
Scananwendung zusammen. Die TWAIN-Datenquelle ist der Teil des

Erfassungssystems, der den Scanner mit der Scananwendung verbindet.

Bei Einsatz der TWAIN-Datenquelle wird im Hauptfenster fiir den
Scanner eine Liste der Einstellungsverkniipfungen angezeigt. Jede
Einstellungsverknlpfung setzt sich aus einer Gruppe bestimmter

Bild- und Gerateeinstellungen zusammen. Die mitgelieferten
Einstellungsverknupfungen stehen fur haufig verwendete
Ausgabeoptionen flr elektronische Bilder, die sich fiir eine Vielzahl von
Eingabedokumenten eignen. Falls keine der Einstellungsverknipfungen
fur lhre Anforderungen geeignet ist, kbnnen Sie eine benutzerdefinierte
Einstellungsverknlpfung erstellen. Sie kdnnen beispielsweise eine
Einstellungsverknupfung namens ,Rechnungen® erstellen und diese
Einstellungsverknupfung immer dann auswahlen, wenn Sie eine
Rechnung scannen méchten.

Wenn Sie den ISIS-Treiber verwenden mochten, lesen Sie bitte die
Angaben unter ,ISIS-Treiber”, um weitere Informationen zu erhalten.
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Erste Schritte Das Ziel ist es, das Scannen so einfach wie mdglich zu gestalten.
Wahlen Sie dazu eine Einstellungsverkniipfung im Hauptfenster fir den
Scanner und wahlen Sie anschlieRend OK/Scannen.

Der Scanner wird mit einigen vordefinierten Einstellungsverknipfungen
ausgeliefert. In den meisten Fallen sind diese Verknipfungen
ausreichend. Falls Sie andere Einstellungen bendtigen, sollten Sie Ihre
eigene Einstellungsverknipfung erstellen. Diese Verknlpfung wird zur
Liste der Einstellungsverknipfungen hinzugefligt und ist anschlielend
fur alle Scanauftrage verfiigbar.

Die meisten der konfigurierbaren Optionen sind in den beiden folgenden
Fenstern verfugbar:

» Bildeinstellungen: Klicken Sie im Hauptfenster flir den Scanner auf
die Schaltflache ,Einstellungen, um das Fenster ,Bildeinstellungen®
anzuzeigen. In diesem Fenster kdnnen Sie die
Bildverarbeitungsparameter Uber die Registerkarten ,Allgemein®,
,Groke”, ,Anpassungen” und ,Verbesserungen® festlegen. Sie kbnnen
auch auf die Gerateeinstellungen zugreifen, indem Sie auf die
Schaltflache Gerat klicken. Durch Klicken auf das Symbol Erweitertes
Bild-Setup konnen Sie auf die erweiterten Einstellungen zugreifen.

» Gerateeinstellungen: Die Schaltflache ,Gerat" wird liber das Fenster
,Bildeinstellungen® aufgerufen. Wenn Sie auf Gerét klicken, stehen
Ihnen die Registerkarten ,Allgemein® und ,Mehrfacheinzug“ zur
Verfiigung. Uber das Fenster mit den Gerateeinstellungen haben Sie
auch auf die Diagnosefunktionen Zugriff.

Nachfolgend wird beschrieben, wie Sie eine Einstellungsverkniipfung
konfigurieren. Eine vollstdndige Beschreibung der Funktionen und
Optionen im Hauptfenster fiir den Scanner und auf den Registerkarten
finden Sie unter ,Scanner-Hauptfenster*.

HINWEIS: Einstellungsverkntpfungen kénnen manchmal von der
Scananwendung Uberschrieben werden. In diesem Fall wird
die aufgerufene Verknlpfung im Hauptfenster fiir den Scanner
kursiv und gefolgt von dem Wort <Geéndert> dargestellt.
Dieses Verhalten ist bei einer Anwendung normal, die keine
Einstellungsverknupfungen verwendet und ihre Einstellungen
zuerst in den Scanner ladt und danach den Zugriff auf die
TWAIN-Datenquelle gewahrt.

Wenn Sie auf OK klicken, um den Scanvorgang zu starten,
werden Sie gefragt, ob Sie die gednderten Einstellungen
speichern moéchten. Wahlen Sie bei einer Anwendung, die
keine Einstellungsverknupfungen verwendet, Nein, um den
Scanvorgang fortzusetzen.
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Auswahlen der
Bildeinstellungen

Im Scanner-Hauptfenster:

8 KODAK 2420 Scanner (] e S
.
I Setting Shortcuts:
| Save = Save As... i'l Delete = Rename... Reset |
\
= Black and White Perfect Page Document v
— Color Perfect Page Document
i Color Photograph
. Input document is:
2: lTwo Sided v] Place documents face down
Settings = I Preview I [ QK ] I Cancel I

. Wabhlen Sie die Einstellungsverkniipfung im Hauptfenster fir den

Scanner, die das gewlnschte Ergebnis am besten beschreibt.

. Wabhlen Sie eine Option unter Eingabedokument ist im Hauptfenster

fir den Scanner.

. Wabhlen Sie Einstellungen, um das Fenster fiir die Bildeinstellungen

zu offnen.

. Bevor Sie Anpassungen vornehmen, klicken Sie auf die verschiedenen

Registerkarten im Fenster fiir die Bildeinstellungen, um einen Uberblick
Uber die verfigbaren Optionen zu erhalten.

. Nehmen Sie fur jede Option, die Sie verwenden méchten, die

gewilinschten Scaneinstellungen vor.

. Gehen Sie wie folgt vor, um festzustellen, welche Auswirkungen

Ihre Einstellungen haben werden:

* Legen Sie ein typisches Dokument in das Einzugsfach des
Scanners ein.

+ Wahlen Sie Vorschau, um einen Vorschauscan durchzufthren.

HINWEIS: Falls die Bilder nicht akzeptabel sind, kdnnen Sie entweder
eine andere Einstellungsverkniipfung auswahlen oder
mit der aktuell ausgewahlten Einstellungsverkniipfung
weiterarbeiten, indem Sie die Einstellungen auf den
Registerkarten des Fensters fir die Bildeinstellungen
erneut prifen. Wiederholen Sie diesen Schritt nach
Bedarf.

. Wahlen Sie abschlieRend Startseite, um zum Hauptfenster fir den

Scanner zurlickzukehren, und wahlen Sie Speichern, um die
Auswahl fur die Verknipfung zu speichern.
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Auswahlen von 1. Wa3hlen Sie die Einstellungsverkniipfung im Hauptfenster fiir den
Geréteeinstellungen Scanner, die das gewlinschte Ergebnis am besten beschreibt.

2. Wahlen Sie Einstellungen, um das Fenster fur die Bildeinstellungen
zu offnen.

3. Wahlen Sie Gerat. Es wird das Fenster mit den Gerateeinstellungen
angezeigt.

Document Feeder
Power Sheet Courter

Power Saver: 15 minutes Starting valus: o

Power Off: 60 minutes
[ Only save to this Setting Shorteut
Document Feeder
Timeout
On
0 120

0 2| seconds

L
Action when timeout occurs:
Stop Scanning
[ Only save to this Setting Shortcut
[ < Home ] [ Image > ] [ Preview ] [ OK ] [ Cancel ]

4. Bevor Sie Anpassungen vornehmen, klicken Sie auf die verschiedenen
Registerkarten im Fenster mit den Gerateeinstellungen, um einen
Uberblick (iber die verfiigbaren Funktionen zu erhalten. Weitere
Informationen zu diesen Funktionen finden Sie unter ,Fenster

,Gerateeinstellungen*.

5. Uberlegen Sie sich, welche Funktionen Sie zum Scannen verwenden
mochten, und klicken Sie auf die entsprechende Registerkarte.

6. Wahlen Sie auf jeder Registerkarte die gewiinschten Optionen bzw.
die Aktionen, die der Scanner ausfiihren soll.

7. Wahlen Sie abschlieliend Startseite, um zum Hauptfenster fiir den
Scanner zurtickzukehren, und wahlen Sie Speichern, um die Auswahl
fur die VerknlUpfung zu speichern.
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Scanner- Das Hauptfenster fiir den Scanner ist das Startfenster der Scanner-
Hauptfenster Benutzeroberflache. Sie kdnnen ganz einfach scannen, indem Sie eine
P Einstellungsverknipfung auswahlen und anschlie3end auf OK/Scannen
£ ﬁmmr{ 12420 Scanner [ )
i 12

3

Setting Shortcuts

Save [ Save As.. "” Delete = Rename... Reset

m Defautt

= Black and White Perfect Page Document

== Color Perfect Page Document

i Color Photograph

Input document is:

— [Two Sided V] Place documents face down

]

klicken.

Verkniuipfungen festlegen: Enthalt eine Liste der momentan
definierten Einstellungsverknipfungen. Die vorgegebenen
Verknlpfungen sind folgende:

» Standard: die Standardeinstellungen des Scanners
* Perfect Page-Dokument - Schwarzweil

* Perfect Page-Dokument - Farbe

* Farbfoto

+ Wenn Sie eine Einstellungsverknupfung verandert und noch nicht
gespeichert haben, wird die Einstellungsverknlpfung um den
Vermerk <Geéndert> erweitert und der Name wird kursiv angezeigt
(z. B. *Standard<Geéndert>).

KODAK i2420 Scanne

Setting Shortcuts:

kil Save = Sav

m— “Default <changed:

=! Black and White Perfect Page Document

—= Color Perfect Page Document

i Colar Photograph
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Eingabedokument ist: Mit dieser Option kénnen Sie auswahlen, auf
welcher Seite des Dokuments die Informationen vorhanden sind, die
Sie scannen mochten.

+ Zweiseitig: Es werden sowohl Vorder- als auch Ruckseite des
Dokuments gescannt.

* Einseitig - vorne: Es wird nur die Vorderseite des Dokuments
gescannt.

* Einseitig - hinten: Es wird nur die Rlckseite des Dokuments
gescannt.

HINWEISE:

* Legen Sie Ihre Dokumente mit der zu scannenden Seite nach unten
in das Einzugsfach ein.

» Die Optionen Zweiseitig und Einseitig - hinten sind nur bei
Duplex-Scannern verfiigbar.

Speichern: Hiermit werden alle Anderungen gespeichert, die an der
momentan ausgewahlten Einstellungsverknupfung vorgenommen
wurden. Diese Option ist nur flr Verkntpfungen verflgbar, die Sie
erstellt haben.

Speichern unter: Offnet das Fenster ,Speichern unter®, mit dem Sie
Ihre aktuellen Einstellungen als neue Einstellungsverknulpfung
speichern kénnen.

Loschen: Loscht die ausgewahlte Einstellungsverknupfung. Sie
werden aufgefordert, das Léschen zu bestatigen. Diese Option ist nur
fur Verknipfungen verflgbar, die Sie erstellt haben.

Umbenennen: Zeigt das Fenster ,Umbenennen® an, in dem Sie
Einstellungsverknipfungen umbenennen kénnen. Diese Option ist nur
fur Verknipfungen verfugbar, die Sie erstellt haben.

Zuriicksetzen: Mit dieser Option werden alle Anderungen
zurtickgesetzt, die an der ausgewahlten Einstellungsverknipfung
vorgenommen wurden. Die Option ist fir Verknipfungen nur verflgbar,
wenn Sie das Format geandert haben (d. h. die kursiv und mit dem
Vermerk <Gedndert> angezeigt werden).

Wiederherstellen: Offnet das Fenster Wiederherstellen. In diesem
Fenster kdnnen Sie die mit lhrem Scanner bereitgestellten
vordefinierten Verknipfungen auf die urspringlichen Einstellungen
zurticksetzen. Diese Option ist nur verfigbar, wenn eine oder mehrere
der vordefinierten Verknlpfungen geandert oder geléscht wurden.

Importieren: Importiert einen Satz von Einstellungsverknipfungen. Die
aktuellen Verknupfungen werden durch die importierten Verknipfungen
ersetzt. Wenn Sie diese Option auswahlen, werden Sie aufgefordert,
den Import zu bestatigen. Anschlieend wird das Fenster ,Datei 6ffnen®
des Betriebssystems gedffnet, in dem Sie die gewtiinschte Verknipfung
auswahlen kénnen.
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Exportieren: Exportiert die aktuellen Einstellungsverknipfungen in
einen Verknlpfungssatz. Wenn Sie diese Option auswahlen, wird das
Fenster ,Datei speichern® des Betriebssystems geoffnet, in dem Sie
den Ordner und den Dateinamen fur den Verknupfungssatz auswahlen
kénnen.

Aufwarts: Mit dieser Option kdnnen Sie die ausgewahlte
Einstellungsverknlpfung in der Liste der Einstellungsverknipfungen
um eine Position nach oben verschieben. Wenn Sie eine
Einstellungsverknlipfung verschieben, verbleibt sie an der neuen
Position, bis Sie sie erneut verschieben.

Abwarts: Mit dieser Option kénnen Sie die ausgewahlte
Einstellungsverknlpfung in der Liste der Einstellungsverknipfungen
um eine Position nach unten verschieben. Wenn Sie eine
Einstellungsverknlipfung verschieben, verbleibt sie an der neuen
Position, bis Sie sie erneut verschieben.

HINWEISE:

* Die Optionen Loschen, Umbenennen, Wiederherstellen,
Importieren und Exportieren sind nicht verfliigbar, wenn die
ausgewahlte Einstellungsverkniipfung geandert wurde (d. h. der
Name wird kursiv dargestellt und durch <geédndert> erweitert).

* Wenn Sie eine Einstellungsverkniipfung verschieben, verbleibt sie
an der neuen Position, bis Sie sie erneut verschieben.

* Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie Einstellungsverkniipfungen auf
einen anderen Computer Ubertragen méchten: Wahlen Sie auf dem
PC mit den zu Ubertragenden Verknipfungen die Option Exportieren
und wahlen Sie anschlieffiend auf dem Computer, auf dem die
VerknUpfungen importiert werden sollen, die Option Importieren.

+ Gehen Sie wie folgt vor, um eine Einstellungsverknlipfung zu einem
vorhandenen Verknipfungssatz hinzuzufigen: 1) Wahlen Sie
Importieren, um den Verknlipfungssatz zu laden. 2) Erstellen Sie die
neue Einstellungsverkniipfung. 3) Ersetzen Sie den Verknipfungssatz,
indem Sie Exportierenauswahlen und den Satz unter demselben
Namen speichern.

Einstellungen: Zeigt das Fenster fur die Bildeinstellungen an, in dem
Sie Anderungen an der ausgewahlten Einstellungsverkniipfung
vornehmen koénnen. Von diesem Fenster aus kdnnen Sie auch auf die
Fenster ,Gerateeinstellungen® und ,Diagnose” zugreifen.

Vorschau: Startet einen Scanvorgang und zeigt das gescannte Bild im
Vorschaubereich des Fensters fur die Bildeinstellungen an. Das
angezeigte Bild ist eine Vorschau, die auf den aktuellen
Einstellungsverknupfungen basiert.

OKI/Scannen: Bei Auswahl dieser Option werden Sie gefragt, ob nicht
gespeicherte Anderungen gespeichert werden sollen.

HINWEIS: Wenn die Aufschr_i_ft der Schaltflache OK lautet, bleiben die
ungespeicherten Anderungen fir die aktuelle Scansitzung
aktiv.
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Fenster
,Bildeinstellungen*

.{-_\bbrechen: schliel3t das Hauptfenster flir den Scanner, ohne lhre
Anderungen zu speichern.

Informationssymbole

0 Info: Zeigt die Scannerversion und Copyright-Informationen an.

9 Hilfe: Zeigt Hilfeinformationen fiir das angezeigte Fenster an.

Uber die Registerkarten dieses Fensters kdnnen Sie
Bildverarbeitungsoptionen einrichten. Die Werte in den Bildeinstellungen
werden in der ausgewabhlten Einstellungsverknlipfung gespeichert. Das
Fenster fur die Bildeinstellungen enthalt die folgenden Registerkarten:
Allgemein, Grolie, Anpassungen und Verbesserungen.

[ KODAK 2420 Scanne

Side: Both

General |Size | Adjust | Enhance | Detect |

Q][2E[ B8 O\

el @l vl 3l ln dlind

. Scanas:
I [Black and White (1bi)

A Documert type:
€ [Text with Graphics

= Media type:

_ [ Flain Paper

o Besolution:
P

Compression

. Type:
0 (oo

[ < Home ] [ Device > ]

Seite: Mit dieser Option kénnen Sie auswahlen, welche Seite und
welches Bild konfiguriert werden sollen (z. B. ,Vorne®, ,Hinten“ oder
,Beide: ,Farbe (24 Bit)“ usw.). Alle Bildeinstellungen werden auf das
ausgewahlte Bild angewendet.

HINWEISE:

» Die Option Seite ist nur verfligbar, wenn die erweiterten
Einstellungen auf der Registerkarte ,Erweitert” aktiviert sind.

» Die Optionen Beide und Hinten sind nur bei Duplex-Scannern
verfugbar.

| i"l Erweiterte Bildeinrichtung: Ruft die Registerkarte ,Erweitert* auf.
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Symbolleistenschaltflachen

VergroBern: VergroRert das Bild, das derzeit im
®,  |Vorschaubereich angezeigt wird.

Verkleinern: Verkleinert das Bild, das derzeit im
Q Vorschaubereich angezeigt wird.

Rahmen drehen: Dreht den Rahmen um 90 Grad.

HINWEIS: Diese Option ist nur verfligbar, wenn der gedrehte
Rahmen die maximale Breite des Scanners nicht
Uberschreitet.

&) Rahmen zentrieren: Passt den X-Ausgangspunkt des
= |Rahmens so an, dass der Rahmen relativ zur maximalen
Erfassungsbreite des Scanners in der Mitte liegt.

Vorschauqualitat: Hier kdnnen Sie die Qualitat des gescannten

Bilds auswahlen.

* Normal: Das Bild soll mit niedriger Aufldsung dargestellt
werden, bei akzeptabler Bildqualitat.

* Hoch: Das Bild soll mdglichst genau dargestellt werden. Das
im Vorschaubereich angezeigte Bild vermittelt einen guten
Eindruck davon, wie das endgiiltige Bild aussehen wird.

HINWEIS: Je nach Dokumenteninhalt missen Sie die Anzeige

moglicherweise vergroflern, um eine originalgetreue
Darstellung des Bilds zu erzielen.

_— Automatische Aktualisierung des Vorschaubereichs: Hier

b-' kénnen Sie auswahlen, wie das angezeigte Bild aktualisiert wird.

« Ein: Auf dem angezeigten Bild sind die Auswirkungen der
geanderten Einstellungen direkt zu sehen, ohne dass Sie das
Dokument neu scannen missen. Falls ein erneuter Scan
erforderlich ist, werden Sie aufgefordert, das Dokument erneut
einzulegen.

» Aus: Das Bild wird erst nach einem weiteren Vorschauscan
aktualisiert.

Einheiten: Hier kdnnen Sie die MaReinheiten des Scanners
E T |auswahlen. Diese Option wirkt sich auf den Vorschaubereich
und alle gréRenbezogenen Optionen aus. Folgende Einheiten
kénnen ausgewahlt werden: Zoll, Zentimeter und Pixel.
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Vorschaubereich Im Vorschaubereich wird ein Beispielbild angezeigt, das auf den
aktuellen Einstellungsverknipfungen basiert. Nach dem Vorschauscan
wird in diesem Bereich ein Bild angezeigt.

* Rahmen: Wenn Sie Dokument: Manuell auswahlen oder Bild: Teil
des Dokuments auf der Registerkarte ,Grof3e” auswahlen, werden
im Vorschaubereich auRerdem die aktuellen Einstellungen fiir den
Rahmen angezeigt. Wenn der Rahmen nicht an der Bildvorschau
ausgerichtet ist, konnen Sie die Gro3e und/oder Position des Rahmens
mithilfe der Maus andern. Wenn Sie den Mauszeiger Uber den
Rahmen bewegen, andert sich die Anzeige des Zeigers dort, wo Sie
den Rahmen mit der linken Maustaste durch Ziehen anpassen kénnen.

- Verschieben: Platzieren Sie den Mauszeiger auf dem Rahmen,
um diesen zu verschieben.

- Ecke: Platzieren Sie den Mauszeiger auf einem der vier
Eckziehpunkte, um zwei Seiten gleichzeitig anzupassen.

Y
& 4

- Seite: Platzieren Sie den Mauszeiger auf einem Seitenziehpunkt,
um nur eine Seite anzupassen.

_O_
e ¢
_O_
- Drehen: Platzieren Sie den Mauszeiger auf dem Symbol zum
Drehen, um den Winkel des Rahmens anzupassen.
Startseite: Zeigt das Hauptfenster flir den Scanner an.
Gerit: Offnet das Fenster fiir die Gerateeinstellungen.

Vorschau: Startet einen Scanvorgang und zeigt das Bild im
Vorschaubereich an. Das angezeigte Bild ist eine Vorschau, die auf den
aktuellen Einstellungsverknipfungen basiert.

OKI/Scannen: Bei Auswahl dieser Option werden Sie gefragt, ob nicht
gespeicherte Anderungen gespeichert werden sollen.

HINWEIS: Wenn die Aufschrift der Schaltflache OK lautet, bleiben die
ungespeicherten Anderungen fir die aktuelle Scansitzung
aktiv.

I}bbrechen: schliel3t das Hauptfenster flir den Scanner, ohne lhre
Anderungen zu speichern.
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Register ,,Allgemein* Die Registerkarte ,Allgemein“ enthalt die gebrauchlichsten Bildoptionen.
Fir gewohnlich missen Sie auf anderen Registerkarten keine Optionen
anpassen.

Side: Both CHCH |2-E-1E- @O

General | Size | Adjust [ Enhance [ Detect | il il B0 il il il

Scan as:
I (Black and White (1-6i)

5 Document type:
€ [Text with Graphics

- Mediatype:
_ [Plain Paper

o Besolution:
P

Compression

. Type:
0 oo

4 (1

] [ Device = ] [ Preview ] [

Scannen als: Mit dieser Option kdnnen Sie das Format des digitalen
Bilds einstellen.

* Farbe (24 Bit): Erzeugt eine Farbversion lhres Dokuments.

» Graustufen (8 Bit): Erzeugt eine Graustufenversion lhres
Dokuments.

+ SchwarzweiB (1 Bit): Erzeugt eine Schwarzweiliversion Ihres
Dokuments.

HINWEIS: Die Option Scannen als ist nur verfigbar, wenn Bilder
pro Seite: Eines auf der Registerkarte ,Erweitert*
ausgewahlt wurde.

Art des Dokuments: Mit dieser Option kbnnen Sie auswahlen, welche
Inhalte Ihr Dokument enthalt.

+ Text mit Grafiken: Die Dokumente enthalten eine Mischung aus
Text, Geschéaftsgrafiken (Balkendiagramme, Kreisdiagramme usw.)
und Zeichnungen.

» Text: Die Dokumente enthalten hauptsachlich Text.
* Foto: Die Dokumente enthalten hauptsachlich Fotos.

Medientyp: Hier kbnnen Sie den zu scannenden Papiertyp anhand
seiner Oberflachenstruktur bzw. seines Gewichts auswahlen. Folgende
Optionen sind verfliigbar: Normalpapier, Diinnes Papier, Glanzpapier,
Karton und Zeitschrift.
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Auflésung oder ,dots per inch” (dpi): Mit dieser Option kénnen Sie den
dpi-Wert auswahlen, der ein Kriterium flr die Qualitat des gescannten

Bilds darstellt. Er kann auch die Scandauer und die Bildgroe erhdhen.
Folgende Auflésungen sind moglich: 100, 150, 200, 240, 300, 400, 600
und 1200 dpi.

HINWEIS: Diese Option wird nicht auf das Vorschaubild angewendet,
wenn fur Vorschauqualitét die Option Normal ausgewahlt
wird.

Komprimierung: Mit dieser Option kénnen Sie die DateigrofRe des
digitalen Bilds reduzieren.

* Typ: Der Scanner erzeugt eine Farbversion lhres Dokuments.

- (ohne): Es wird keine Komprimierung vorgenommen, die
Bilddateigréflie kann deshalb umfangreich sein.

- Gruppe-4: Es wird ein CCITT-Standard zur Komprimierung eines
Schwarzweil3bilds verwendet, haufig in Verbindung mit
TIFF-Dateien.

- JPEG: Es wird eine JPEG-Technik zur Komprimierung eines
Farb-/Graustufenbilds verwendet.

HINWEIS: Die Optionen ,Gruppe-4“ und ,JPEG* sind nur
verfugbar, wenn Sie unter ,Scannen als* die Option
~>chwarzweild (1 Bit)* ausgewahlt haben.

* Qualitat: Wenn Sie JPEG-Komprimierung verwenden, wahlen Sie
eine der Qualitatsoptionen. Diese Option wird nicht auf das
Vorschaubild angewendet.

- Entwurf: Es wird der maximale Komprimierungsgrad verwendet
und eine kleine Bilddatei erzeugt.

- Gut: Es wird ein hoher Komprimierungsgrad verwendet, die
Bildqualitat ist dennoch akzeptabel.

- Besser: Es wird ein mittlerer Komprimierungsgrad verwendet
und eine ordentliche Bildqualitat erzeugt.

- Am besten: Es wird ein geringer Komprimierungsgrad verwendet
und eine sehr gute Bildqualitat erzeugt.

- Hochwertig: Es wird der minimale Komprimierungsgrad
verwendet und eine grolie Bilddatei erzeugt.
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Registerkarte ,,GroRe“ Auf der Registerkarte ,Grofie” kdnnen Sie Bildausgabeoptionen
(z. B. Einstellungen fiir Beschnitt, Papierformat usw.) festlegen.

Side: Bath x &\ &\ | | @ v| ER 00

| General | Size | Adjust | Enhance | Detect| PO A L T PRI P P OO

Document:
ly Detect and Straighten

US Letter - 8.5x 11 inches

Border:
[{none}

Post scan rotation:
[{none}

4 (1

[ < Home ] [ Device > ] [ Preview ] [

Dokument: Mit dieser Option kdnnen Sie auswahlen, wie der Scanner
Ihr Dokument erkennt, wenn es in den Scanner eingezogen wird.

» Automatisch erkennen und geraderichten: Der Scanner findet
automatisch jedes Dokument (unabhangig von der Gréle) und
richtet alle schrag eingezogenen Dokumente wieder gerade.

» Automatisch erkennen: Der Scanner findet automatisch jedes
Dokument (unabhangig von der Gréfe). Wird ein Dokument schrag
eingezogen, wird es nicht gerade gerichtet.

* Manuell auswahlen: Der Scanner erzeugt ein Bild aus einem
Ausschnitt, den Sie mit den Optionen unter ,Rahmen® definieren.
Sie sollten diese Option nur fiir Scanauftrage mit gleich groRen
Dokumenten verwenden.

Bild: Mit dieser Option kbnnen Sie auswahlen, welcher Ausschnitt des
Dokuments zur Erstellung Ihres digitalen Bilds ausgegeben wird.

* Gesamtes Dokument: Bei Auswahl von Dokument: Automatisch
erkennen und geraderichten, Dokument: Automatisch erkennen
oder Dokument: Manuell auswahlen wird das gesamte Dokument
ausgegeben.

* Teil des Dokuments: Bei Auswahl von Dokument: Automatisch
erkennen und geraderichten wird der Bereich des Dokuments
ausgegeben, den Sie mit den Optionen unter ,Rahmen® angegeben
haben.
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Rahmen: Mit dieser Option kénnen Sie die Position und Grof3e lhres zu
erstellenden digitalen Bilds auswahlen. In der Vorschau wird der
Rahmen angezeigt.

* Ausgangspunkt (x, y):

- Bei Auswahl von Dokument: Automatisch erkennen und
geraderichten ist (x) die Entfernung von der linken Kante und (y)
die Entfernung von der oberen Kante des Dokuments.

- Bei Auswahl von Dokument: Manuell auswahlen bezeichnet (x)
die Entfernung von der linken Ecke der Scanner-Papierfiihrung
und (y) die Entfernung vom Anfang des Dokuments, das vom
Scanner erkannt wurde.

* GroRe (B x H): Bei Auswahl von Dokument: Automatisch
erkennen und geraderichten oder Dokument: Manuell auswaéhlen
ist dies die Breite und Héhe des digitalen Bilds.

HINWEIS: Das digitale Bild fallt moglicherweise kurzer aus, als Sie
angegeben haben, wenn der Rahmen Uber das Ende des
gescannten Dokuments hinausreicht.

* Winkel: Mit dieser Option kénnen Sie den Winkel des Rahmens
auswahlen.

» Vordefinierte GroRBen: Hier finden Sie eine Liste gebrauchlicher
Papierformate. Wahlen Sie eine Option aus, wird die Rahmengrole
automatisch an dieses Papierformat angepasst. Benutzerdefiniert
wird dann angezeigt, wenn keines der in der Liste enthaltenen
Formate der Rahmengrofe entspricht.

HINWEIS: Sie kdnnen mit lhrer Maus den in der Vorschau angezeigten
Rahmen anpassen.

Rand: Mit dieser Option kénnen Sie auswahlen, wie mit dem Rand
Ihres digitalen Bilds verfahren wird.

* (ohne)

* Hinzufligen: Es wird ein Rand von ungefahr 0,254 cm (0,1 Zoll) um
die Bildkanten eingeflgt.

HINWEIS: Diese Option ist nicht verfligbar fir Dokument:
Automatisch erkennen und Dokument: Manuell
auswahlen.

» Entfernen: Es wird ein Bild erzeugt, in dem nur das Dokument
enthalten ist, nachdem alle verbleibenden Rander entfernt wurden.
Wegen Variationen am Dokumentrand, die z. B. entstehen, wenn ein
Dokument nicht komplett rechteckig ist oder schrag eingezogen
wurde, kdnnen Rander stehen bleiben.

HINWEIS:

* Mit dieser Option wird zwar nur ein kleiner Teil der verbleibenden
Rander entfernt, allerdings kann es zu geringfligigen Verlusten
von Bilddaten kommen.

* Diese Option ist nur verfigbar, wenn sowohl Dokument:
Automatisch erkennen und gerade richten und Bild:
Gesamtes Dokument ausgewahlt wurden.
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Drehen nach dem Scannen: Mit dieser Option kénnen Sie auswahlen,
ob und wie das digitale Bild nach dem Scanvorgang gedreht wird.

* (ohne)

+ Automatisch: Der Scanner analysiert, wie die Dokumente
eingezogen wurden, und richtet die Bilder aus.

* 90, 180, 270 Grad: Der Grad der ausgefuhrten Drehung.

Im folgenden Beispiel wird gezeigt, wie sich diese Einstellungen auf ein
Dokument auswirken, das im Querformat eingezogen wurde:

Querformat-Ein- 90 180 270
zugsausrichtung Grad Grad Grad
t ,
wy]
™
ABC 2av

ABC

HINWEIS: Diese Option wird nicht auf das Vorschaubild angewendet.

18 A-61679_de Mai 2015




Registerkarte
»yAnpassungen‘:
Schwarzweil}

Side: Both EJ &\ &\ | | - &~ | = 00

Welche Optionen auf der Registerkarte ,Anpassungen* verfiigbar sind,
ist davon abhangig, welche Auswahl Sie unter Scannen als auf der
Registerkarte ,Allgemein® getroffen haben. Die folgenden Optionen
sind verflgbar, wenn Sie unter Scannen als die Option Schwarzweif
ausgewahlt haben.

.

el b dlen b 3l dln il d

Conversion quality:
[Best (Thresholding) -

Contrast:

Filtters
MNoise:
[ Lone Pixel

Image:

I{none}

[ Invert Colors

4 [m

I I Device = I I Preview I I

Konvertierungsqualitat: Diese Einstellungen wirken sich darauf aus,
wie der Scanner eine Graustufenversion des Dokuments analysiert, um
das elektronische Schwarzweil3bild zu erzeugen.

+ Maximal - Intelligente (Qualitatskontrolle): Mit dieser Option wird

dieselbe Analyse wie mit der Einstellung Maximal durchgefiihrt.
Zusatzlich konnen Sie die Vorteile der intelligenten Qualitatskontrolle
nutzen. Bei anspruchsvollen Dokumenten wird die Graustufenversion
des Dokuments erzeugt, sodass Sie die endgiltige Kontrolle der
Bildqualitat in Ihrer Anwendungssoftware durchfihren kénnen.

Maximal (iThresholding): Mit Hilfe dieser Funktion analysiert der
Scanner jedes Dokument, um die optimalen Einstellungen zu ermitteln
und die héchstmdgliche Bildqualitat zu erzielen. Diese Option ermdglicht
das Scannen gemischter Dokumente mit unterschiedlicher Qualitat
(z. B. verblasster Text, dunkle oder farbige Hintergriinde) und das
Scannen von Stapeln gleichartiger Dokumente.

Normal (ATP): Mit dieser Option kénnen Sie die optimalen Einstellungen
fur die gewlinschte Bildqualitat festlegen. Diese Option eignet sich
am besten flr das Scannen von Stapeln gleichartiger Dokumente.
Aulerdem kdnnen Sie die Option verwenden, wenn Sie schwierig zu
verarbeitende Dokumente scannen missen, bei denen es keine
Kontrasteinstellung fir Maximal gibt, mit der Sie die gewlinschte
Qualitat erzielen.
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* Entwurf (fest): Mit dieser Option kdnnen Sie den Graustufenschwellwert
auswahlen, anhand dessen bestimmt wird, ob ein Pixel schwarz oder
weil} ist. Diese Option eignet sich am besten flir Dokumente mit
starken Kontrasten.

Kontrast: Mit dieser Option kénnen Sie ein Bild scharfer oder weicher
erscheinen lassen. Die Verringerung dieser Einstellung fuhrt dazu,
dass das Bild weicher erscheint und reduziert das Rauschen im Bild.
Die Erh6hung dieser Einstellung fiihrt dazu, dass das Bild klarer
erscheint und helle Bereiche besser sichtbar sind. Es kann ein Wert
zwischen -50 und 50 gewahlt werden. Die Standardeinstellung ist 0.

HINWEIS: Diese Option ist nicht verfligbar fir Konvertierungsqualitat:
Maximal und Konvertierungsqualitdt: Normal verfigbar.

Schwellwert: Mit dieser Option kénnen Sie steuern, ab welchem Wert
ein Pixel als schwarz oder weil erkannt wird. Das Verringern der
Einstellung fuhrt dazu, dass das Bild heller erscheint. Auf diese Weise
l&sst sich Hintergrundrauschen dampfen. Das Erhdhen der Einstellung
fihrt dazu, dass das Bild dunkler erscheint. Auf diese Weise lassen
sich helle Bereiche besser darstellen. Es kann ein Wert zwischen 0 und
255 gewahlt werden. Der Standardwert ist 90.

HINWEIS: Diese Option ist nicht verfugbar fur Konvertierungsqualitét:
Maximal und Konvertierungsqualitét: Normal verfugbar.

| ol == lubwduubuiltuluielaeloi] == Ll

Schwellenwert: 127

Filter
¢ Bildrauschen

- (ohne)

- Einzelpixel: Diese Option reduziert das Rauschen, indem ein
einzelnes schwarzes Pixel, das vollstandig von wei3en Pixeln
umgeben ist, in ein weiles konvertiert wird bzw. ein einzelnes
weilles Pixel, das vollstadndig von schwarzen Pixeln umgeben ist,
in ein schwarzes Pixel konvertiert wird.

- Mehrheitsregel: Legt die Pixelwerte basierend auf den
Umgebungspixeln fest. Das Pixel wird weil}, falls die Mehrheit der
umgebenden Pixel weil} ist und umgekehrt.
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e Bild
- (ohne)
- Halbtonentfernung: Mit dieser Option kénnen Sie Punktmatrixtext
und Bilder mit Halbtonrasterung verbessern (z. B. Zeitungsfotos).

Farben invertieren: Mit dieser Option kénnen Sie auswahlen, wie die
schwarzen Pixel im Bild gespeichert werden. StandardmaRig werden
die schwarzen Pixel als Schwarz und die weil3en Pixel als Weif}
gespeichert. Aktivieren Sie diese Option, wenn die schwarzen Pixel als
Weil} und die weilden Pixel als Schwarz gespeichert werden sollen.

Registerkarte Welche Optionen auf der Registerkarte ,Anpassungen* verfiigbar sind,
»Anpassungen*: ist davon abhangig, welche Auswahl Sie unter Scannen als auf der
Farbe oder Graustufen Registerkarte ,Allgemein® getroffen haben. Die folgenden Optionen

sind verfugbar, wenn Sie fur Scannen als die Option Farbe oder

Graustufen ausgewahlt haben.

HINWEIS: Die meisten Optionen bieten zusatzliche Einstellmdglichkeiten.
Diese kénnen nur ausgewahlt werden, wenn die entsprechende
Option aktiviert ist. Wenn nicht alle Einstellungen auf den
Bildschirm passen, kdénnen Sie mit Hilfe der Bildlaufleiste
durch die Einstellungen blattern.

==
Side: Both d_‘\ E\ | | 2~ v| B - 00

| |General | Size | Adust | Enhance | Detect | cont L@l d bl 3l Bl dlnd

Brightress and Contrast

I Manual

Brightniess:

Contrast:

Color Balance

lMomaﬁc

Sharpen

I Nomal

Background Smoothing

lMomaﬁc - advanced

-10

Aggressiveness:

4 (1

I < Home I I Device > Preview I I

Helligkeit und Kontrast

* (ohne)
* Automatisch: Jedes Bild wird automatisch angepasst.
* Manuell: Sie kdnnen bestimmte Werte festlegen, die auf alle Bilder
angewendet werden:
- Helligkeit: Hiermit kdnnen Sie den WeilRanteil eines Farb- oder
Graustufenbilds andern. Sie kénnen einen Wert zwischen -50 und
50 auswahlen.
- Kontrast: Lasst die Bilder scharfer oder weicher erscheinen.
Sie kdnnen einen Wert zwischen -50 und 50 auswahlen.
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Farbbalance
* (ohne)

» Automatisch: Die weille Hintergrundfarbe der einzelnen Dokumente
wird durch reines Weil} ersetzt. Diese Option gleicht die
Farbabweichungen bei verschiedenen Papierstarken und
Papiermarken aus. Die Option wird flir Fotos nicht empfohlen.

» Automatisch - Erweitert: Diese Option ist fiir fortgeschrittene
Benutzer vorgesehen, die weitere Einstellungen unter Automatisch
vornehmen mochten.

- Aggressivitat: Hiermit kdnnen Sie den Abweichungsfaktor
anpassen. Wenn Sie den Wert erhéhen, werden bei altersbedingt
vergilbten Dokumenten moglicherweise bessere Ergebnisse erzielt.
Sie kénnen einen Wert zwischen -2 und 2 auswahlen.

* Manuell: Sie kdnnen bestimmte Werte festlegen, die auf alle Bilder
angewendet werden:
- Rot: Hiermit kdnnen Sie den Rotanteil eines Farbbilds &ndern. Sie
konnen einen Wert zwischen -50 und 50 auswahlen.
- Blau: Hiermit konnen Sie den Blauanteil eines Farbbilds andern.
Sie kdnnen einen Wert zwischen -50 und 50 auswéahlen.

- Grin: Hiermit kdbnnen Sie den Grinanteil eines Farbbilds andern.
Sie konnen einen Wert zwischen -50 und 50 auswahlen.

HINWEIS: Die Option ,Farbbalance® ist fir Graustufenbilder nicht
verfligbar.

Scharfen: Erhéht den Kontrast der Bildkanten.

* (ohne)

* Normal

* Hoch

+ Ubertrieben

Hintergrundglattung: Bei Verwendung dieser Option fur Dokumente
oder Formulare mit farbigem Hintergrund erhalten die Bilder eine
gleichmaRigere Hintergrundfarbe. Mit dieser Option wird die Bildqualitat
verbessert und ggf. die DateigrofRe reduziert.

* (ohne)
+ Automatisch: Es werden bis zu drei Hintergrundfarben geglattet.

+ Automatisch - Erweitert: Diese Option ist fur fortgeschrittene
Benutzer vorgesehen, die weitere Einstellungen unter Automatisch
vornehmen mochten.

- Aggressivitat: Mit dieser Option kénnen Sie anpassen, wie stark
die Hintergrundfarben angepasst werden. Sie kdnnen einen Wert
zwischen -10 und 10 auswahlen.
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Registerkarte Welche Optionen auf der Registerkarte ,Verbesserungen® verfiigbar
»verbesserungen® sind, ist davon abhangig, welche Auswahl Sie unter Scannen als auf
der Registerkarte ,Allgemein® getroffen haben.

HINWEIS: Die meisten Optionen bieten zusatzliche
Einstellméglichkeiten. Diese kdnnen nur ausgewahlt werden,
wenn die entsprechende Option aktiviert ist. Wenn nicht alle
Einstellungen auf den Bildschirm passen, kénnen Sie mit
Hilfe der Bildlaufleiste durch die Einstellungen blattern.

S ==
Side: Eoth ] Q| |2-E- 18- O
| _...l..‘.|...|..2.|...|..3.|u.|..‘.|...|..5.|...|.F.‘...|.F.|...|.ﬂ

Hale Fill
On

Image Edge Fill
Colar: White

All sides match

Streak Fitter
On

Aggressiveness:

{none)

4 [m

I < Home: I I Device > I I Preview I I

Locher fillen: Mit dieser Option kénnen Sie Ldcher an den
Dokumentrandern flllen. Folgende Formen kdénnen gefillt werden:
Kreise, Rechtecke und unregelmafRige Formen, wie z. B. doppelte
Lochungen und leichte Risse bei Dokumenten, die aus einer Heftmappe
entnommen wurden. Die Option Ein aktiviert das Fillen von Léchern.

Bildkantenfullung: Mit dieser Option kdnnen Sie die Kanten des
elektronischen Bilds mit der angegebenen Farbe ausflllen.
* Farbe:
- (ohne)
- Automatisch: Der Scanner flllt die Kanten des Bilds automatisch
mit der Umgebungsfarbe aus
- Automatisch - einschlieBlich Rissen: Zusatzlich zu den Kanten
werden auch Risse entlang der Kanten des Dokuments ausgefullt
- Weil
- Schwarz

» Alle Seiten gleich: Ist diese Option aktiviert, wird die
Bildkantenflllung auf allen Seiten gleichmaRig durchgeflhrt. Diese
Option ist nur verflgbar fir SchwarzweiB.

* Oben: Bestimmt die Breite der Bildkantenfullung oben.
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» Links/Rechts: Mit der linken Option wird die Breite der Fillung der
linken Bildkante und mit der rechten Option die Breite der Fullung der
rechten Bildkante bestimmt.

* Unten: Bestimmt die Breite der Fullung der unteren Bildkante.
HINWEISE:

» Die Optionen Oben, Links/Rechts und Unten sind nicht verfiigbar,
wenn die Option Alle Seiten gleich aktiviert ist.

Streifen entfernen: Mit dieser Option wird der Scanner so konfiguriert,
dass vertikale Streifen aus dem Bild herausgefiltert werden. Bilder
kdénnen Streifen bzw. Linien aufweisen, die im urspringlichen
Dokument nicht enthalten sind. Diese Streifen werden beispielsweise
durch Fremdkorper auf den Dokumenten (z. B. Schmutz, Staub, oder
ausgefranste Rander) verursacht oder kdnnen bei unsachgemaler
Reinigung des Scanners auftreten.

» Ein: Aktiviert die Entfernung von Streifen.

+ Aggressivitat: Mit dieser Option kdnnen Sie festlegen, wie stark die
Streifen herausgefiltert werden. Sie kénnen einen Wert zwischen
-2 und 2 auswahlen. Die Standardeinstellung ist O.

Farb-Dropout: Mit dieser Option wird der Hintergrund eines Formulars
entfernt, so dass nur eingegebene Daten in dem elektronischen Bild
enthalten sind, d. h. Linien oder Kastchen im Formular werden entfernt.
Bei Schwarzweilibildern wirken sich diese Einstellungen darauf aus,
wie der Scanner eine Graustufenversion des Dokuments analysiert, um
das elektronische Bild zu erzeugen.

Farbe
* (ohne)

* Mehrere: Filtert andere Farben als dunkle Farbténe (z. B. schwarz
oder dunkelblaue Tinte) heraus

* Vorherrschend: Filtert die vorherrschende Farbe heraus
* Rot

* Griin

* Blau

- Aggressivitat: Mit dieser Option kdnnen Sie festlegen, wie stark die
Farben herausgefiltert werden. Sie kbnnen einen Wert zwischen
-10 und 10 auswahlen. Die Standardeinstellung ist 0.Diese Option
ist nur verfligbar, wenn unter Farbe die Option Mehrere oder
Vorherrschende aktiviert ist.

HINWEIS: Die Optionen flr das Farb-Dropout sind nur verfugbar,
wenn Sie flir Scannen als die Option Schwarzweill oder
Graustufen ausgewahlt haben.
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Registerkarte ,,Erkennung“ Die Registerkarte ,Erkennung®“ enthalt folgende Optionen.

|" (% KODAK 12400 Scanner

Side: Both E Q| |4-E-1E- OO

General | Size | Adjust | Enhance |} ponn bl 3l dln 3l il d

~
Blank Image Deletion

[{none}

Barcode Reading

[¥] On

Device = Preview

Leere Bilder erkennen: Konfiguriert den Scanner so, dass leere Bilder
nicht an die Scananwendung Ubertragen werden.

* (ohne): Es werden alle Bilder an die Scananwendung weitergeleitet.

+ Basierend auf Dokumenteninhalt: Bilder werden basierend auf
ihrem Dokumenteninhalt als ,leere Bilder* erkannt.

- Menge des Inhalts: Mit dieser Option kdnnen Sie die maximale
Inhaltsmenge festlegen, die vom Scanner als ,leer” erkannt werden
soll. Bilder mit einem grofieren Dokumenteninhalt werden als ,nicht
leer* erkannt und an die Scananwendung weitergeleitet. Sie kbnnen
einen Wert zwischen 0 und 100 Prozent angeben.

- : Der Wert fur die Menge des Inhalts wird anhand der Inhaltsmenge
des Vorschaubilds ermittelt. Ein reprasentatives leeres Dokument
(z. B. ein leeres Blatt mit Briefkopf) kann zum Festlegen der Einstellung
,Menge des Inhalts® hilfreich sein. (Flihren Sie einen Vorschauscan
aus, klicken Sie auf diese Schaltflache und passen Sie die Option
.Menge des Inhalts* entsprechend an.)

HINWEIS: Diese Option ist nur verfigbar, wenn ein Vorschaubild
vorhanden ist.
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« Basierend auf GroRe: Bilder werden anhand der Grofie des Bilds,
das an die Scananwendung weitergeleitet wird, als ,leer” erkannt
(nachdem alle anderen Einstellungen angewendet wurden).

- Endgultige BildgroBe: Mit dieser Option kdnnen Sie die
MindestdateigroRe fur Bilder einstellen. Bilder mit einer kleineren
Dateigrofie werden als leer erkannt und nicht an die Scananwendung
Ubermittelt. Sie kdnnen einen Wert zwischen 1 und 1.000 KB wahlen
(1 KB entspricht 1.024 Bytes).

Barcode: Mit dieser Option kénnen Sie den Scanner so konfigurieren,
dass er lhre Bilder nach einem Barcode durchsucht. Der Scanner wird
jedes Bild absuchen, den ersten Barcode, den er findet, entschlisseln
und die Informationen an die Scananwendung zurticksenden.

Folgende Barcodes werden erkannt:

Interleaved 2 of 5
Code 3 0of 9
Code 128
Codabar

UPC-A

UPC-E

EAN-13

EAN-8

PDF417

» Ein: Schaltet die Barcode-Erkennung ein.
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Erweiterte
Bildeinrichtung

Registerkarte ,,Erweitert*

Das Symbol ,Erweiterte Bildeinrichtung“ befindet sich in der linken oberen
Ecke des Fensters ,Bildeinstellungen® neben dem Dropdown-Listenfeld

Seite.

({8 KODAK 12420 Scanner

Side: Both

| General | Size | Adjust | Enhance | Detect |
Blank Image Deletion
’Based on Document Content v]

Wenn Sie auf das Symbol ,Erweiterte Bildeinrichtung® klicken, wird die
Registerkarte ,Erweitert* angezeigt.

[$$ KODAK i2400 Scanner

Advanced

\ Input document is:
= [Two Sided ¥ | Place documents face down

[ Different ssttings per side

Combine front and back images:

— [{none}

Images per Side

[One

Eingabedokument ist: WWahlen Sie Zweiseitig, Einseitig - vorne oder
Einseitig - hinten, je nachdem, welche Seiten Sie konfigurieren méchten.

HINWEIS: Die Optionen Zweiseitig und Einseitig - hinten sind nur bei
Duplex-Scannern verfligbar.

Unterschiedliche Einstellungen pro Seite: StandardmaRig gelten die
von lhnen ausgewahlten Einstellungen fur beide Seiten des Bilds.
Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie verschiedene
Bildverarbeitungseinstellungen fiir jede Seite des zu scannenden
Dokuments auswahlen méchten. Wenn Sie beispielsweise die
Vorderseite in Farbe und die Riickseite in Schwarzweill ausgeben
mdchten, missen Sie zunachst sicherstellen, dass die Option
Zweiseitig im Dropdown-Listenfeld Eingabedokument ist ausgewahlt
ist. Anschlie3end aktivieren Sie das Kontrollkéstchen Unterschiedliche

Einstellungen pro Seite.
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Das Dropdown-Listenfeld Seite im Fenster mit den Bildeinstellungen
wird jetzt nicht mehr grau angezeigt und Sie kdnnen fir jede Seite
eigene Einstellungen vornehmen. Nachdem Sie die Option
Unterschiedliche Einstellungen pro Seite aktiviert haben, gelten die
urspringlichen Einstellungen nur fur die Vorderseite des zu scannenden
Dokuments. Wenn Sie die Einstellungen fiir die Vorderseite geandert
haben, wahlen Sie mit Hilfe des Dropdown-Listenfelds Seite die
Ruckseite aus und legen die Einstellungen fiir die Riickseite fest.

HINWEIS: Die Option Unterschiedliche Einstellungen pro Seite ist nur
bei Duplex-Scannern verfugbar.

Advanced | Contert Settings

Input document is:

zj. [Two Sided ¥ | Place documents face down

[ Different ssttings per side

— {none)

Images per Side

One - Based on Document Content

Images to Configure

| . Color {24-bit)

I Black and White (1-bit)

MNOTE: Scanner determines which of the above images to create

Bilder der Vorder- und Riickseite kombinieren: Ublicherweise wird
bei einem Dokument ein Bild fiir die Vorderseite und ein weiteres Bild
fur die Rickseite erstellt. Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie ein
einziges Bild erhalten méchten, das sowohl die Vorder- als auch die
Ruckseite des Dokuments enthalt. Folgende Optionen sind verfligbar:

Riickseite
Vorderseite

Vorderseite
Riickseite T

Vorderseite oben: Die Vorderseite wird Vorderseite unten: Die Riickseite wird oberhalb
oberhalb der Ruickseite auf dem Bild angeordnet. der Vorderseite auf dem Bild angeordnet.

Vorderseite Riickseite Riickseite Vorderseite

Vorderseite links: Die Vorderseite wird links Vorderseite rechts: Die Rickseite wird links
neben der Riickseite auf dem Bild angeordnet. neben der Vorderseite auf dem Bild angeordnet.
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HINWEISE:

» Diese Option ist nur bei Duplex-Scannermodellen verfiigbar.

» Diese Option ist nur verfigbar, wenn unter Eingabedokument ist die
Option Zweiseitig ausgewabhlt ist, Unterschiedliche Einstellungen pro
Seite deaktiviert ist und unter Bilder pro Seite die Option Eines
ausgewahlt ist. AuRerdem muss das Dokument Giber den
Dokumenteneinzug zugefihrt werden.

» Diese Option wird nicht auf das Vorschaubild angewendet.

Bilder pro Seite: Mit dieser Option geben Sie an, wie viele Bilder pro
Seite der Scanner basierend auf Ihrer Bildauswabhl erstellen soll.

» Eines: Gibt an, dass Sie mit dem Scanner ein Bild erstellen mochten.

« Eines - basierend auf Dokumenteninhalt: Gibt an, dass der
Scanner automatisch erkennen soll, ob das Dokument in Farbe/
Graustufen oder Schwarzweil} vorliegt. Diese Option wird nicht auf
das Vorschaubild angewendet.

* Mehrere: Gibt an, dass Sie mit dem Scanner mehrere Bilder
erstellen mochten.

HINWEIS: Wenn Sie die Option Eines - basierend auf
Dokumenteninhalt unter Bilder pro Seite auswahlen, wird
die Registerkarte ,Inhaltseinstellungen“ angezeigt.

Zu konfigurierende Bilder: Hier geben Sie an, welche elektronischen
Bilder Sie konfigurieren mochten.

HINWEIS: Die Option ist nur verfigbar, wenn Sie eine andere Option
als Eines unter Bilder pro Seite auswahlen. Beispiele zur
Konfiguration der erweiterten Optionen finden Sie in
folgenden Abschnitten:

» Farb-/Graustufen- oder Schwarzwei3bilder basierend auf
dem Dokumenteninhalt erstellen — Beispiel 1.

* Mehrere Bilder fiir jede einzelne Seite eines Dokuments
erstellen — Beispiel 2.

» Unterschiedliche Einstellungen fiir jede Seite eines
Dokuments erstellen — Beispiel 3.

Wahlen Sie mit Hilfe der Aufwarts- und Abwartspfeile (falls verfligbar)
die Reihenfolge aus, in der die Bilder vom Scanner an die
Scananwendung Ubertragen werden sollen.

Symbolleistenschaltflachen:

Hinzufiigen: Fligt einen Bildtyp am Ende der Konfigurationsliste
hinzu.

Andern: Mit dieser Option kénnen Sie den ausgewéhlten Bildtyp
= andern.

Loschen: Entfernt den ausgewahlten Bildtyp.

Fertig: Mit dieser Option kehren Sie zum Fenster fir die
Bildeinstellungen zurtck.
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Registerkarte
»Iinhaltseinstellungen*

Die Optionen auf der Registerkarte ,Inhaltseinstellungen® kénnen fiir
ein- oder zweiseitige Scanauftrage verwendet werden.

Content Settings

Side:

Sensitivity:

Color amount:

Color threshold:

)

To have the scanner leam the custom content settings, you need at least
five representative color documents. The documents are ones that you
would like the scanner to automatically detect and save as
color/grayscale images.

Place the representative documents in the input tray, then click Leam.

Seite: Hiermit legen Sie fest, flir welche Seite die
Empfindlichkeitseinstellungen gelten sollen. Diese Option ist nur
verfligbar, wenn in der Registerkarte ,Erweitert* das Kontrollkastchen
Unterschiedliche Einstellungen pro Seite aktiviert ist.

Empfindlichkeit

* Niedrig: Wahlen Sie diese Option flir Dokumente aus, die nur eine
geringe Farbmenge bendtigen, um als Farb- oder Graustufenbilder
gespeichert zu werden. Sie wird zum Erfassen von Dokumenten
verwendet, die hauptsachlich aus schwarzem Text mit kleinen Logos
bestehen oder nur wenige hervorgehobene Textstellen bzw. kleine
Farbfotos enthalten.

* Mittel: Wahlen Sie diese Option fir Dokumente aus, die im Vergleich
zur Option ,Niedrig® eine groflere Farbmenge bendtigen, um als
Farb- oder Graustufenbilder gespeichert zu werden.

* Hoch: Wahlen Sie diese Option flir Dokumente aus, die im Vergleich
zur Option ,Mittel“ eine groBere Farbmenge bendtigen, um als
Farb- oder Graustufenbilder gespeichert zu werden. Sie dient zur
Unterscheidung zwischen Dokumenten mit mittleren bis groRen
Farbfotos und Dokumenten mit rein schwarzem Text. Bei Fotos mit
neutralen Farben missen moglicherweise erst die Werte
Farbschwellwert oder Farbmenge angepasst werden, bevor sie
ordnungsgemal erfasst werden kdnnen.

30
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» Benutzerdefiniert: Mit dieser Option kénnen Sie die Farbmenge
und/oder den Farbschwellwert manuell anpassen.

HINWEIS: Wenn Sie die Empfindlichkeitswerte definieren, sollten Sie
mit der Option Mittel beginnen und eine typische
Dokumentserie scannen. Uberwiegt die Anzahl der
Dokumente, die in Farbe bzw. Graustufen ausgegeben
werden, verglichen mit den Schwarzweil3dokumenten,
andern Sie die Option in Hoch und flihren Sie den Auftrag
erneut aus. Werden zu wenige Dokumente in Farbe bzw.
Graustufen statt in Schwarzweil} ausgegeben, andern Sie
die Option in Niedrig und fiihren Sie den Auftrag erneut
aus. Wenn keine dieser Optionen das gewunschte
Resultat liefert, wahlen Sie Benutzerdefiniert, um die
Farbmenge und/oder den Farbschwellwert manuell
anzupassen. Uber die Option Benutzerdefiniert konnen
Sie auf den Modus Ermitteln zugreifen, mit dem Sie
Dokumente und empfohlene Einstellungen vom Scanner
analysieren lassen kénnen.

Farbmenge: Der Anteil an Farbe, der in einem Dokument vorhanden
sein muss, damit es als Farb- bzw. Graustufendatei gespeichert wird.
Je héher der Wert unter Farbmenge, desto mehr Farbpixel sind
erforderlich. Gultige Werte liegen zwischen 1 und 200.

Farbschwellwert: Hierbei handelt es sich um den Sattigungsgrad einer
Farbe (z. B. Hellblau im Vergleich zu Dunkelblau), der in die Berechnung
der Farbmenge einfliel3en soll. Ein hoherer Wert bedeutet, dass eine

kraftigere Farbe bendtigt wird. Gultige Werte liegen zwischen 0 und 100.

Ermitteln: Diese Option ermdglicht es Ihnen, die erforderlichen
Einstellungen durch Scannen von typischen Farbdokumenten zu
berechnen. Legen Sie vor dem Auswahlen von Ermitteln mindestens
funf typische Farbdokumente in das Einzugsfach ein. Die Dokumente
werden gescannt und analysiert, um die empfohlene Farbmenge zu
bestimmen.

Diese Schieberegler fur die Farbmenge und den Farbschwellwert
werden automatisch angepasst. Wenn diese Werte fir die zu
scannende Dokumentserie nicht die gewiinschten Ergebnisse bringen,
mussen Sie den Farbschwellwert unter Umstanden manuell einstellen.
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Farb-/Graustufen- oder
Schwarzweilbilder
basierend auf dem
Dokumenteninhalt
erstellen

Beispiel 1

In diesem Beispiel wird angenommen, dass Sie eine Scansitzung
konfigurieren mochten, bei der doppelseitig bedruckte Farb- und
Schwarzweilldokumente gescannt werden sollen. Aufterdem soll der
Scanner erkennen, ob es sich jeweils um eine Farb- oder eine
Schwarzweil3seite handelt, und das gescannte Bild dementsprechend
in Farbe oder Schwarzweil} ausgeben.

1. Wabhlen Sie die Einstellungsverkniipfung im Hauptfenster fiir den
Scanner, die das gewlinschte Ergebnis am besten beschreibt.

2. Wabhlen Sie Einstellungen, um das Fenster flr die
Bildeinstellungen zu 6ffnen.

3. Wabhlen Sie das Symbol Erweiterte Bildeinrichtung im Fenster fur
die Bildeinstellungen, um die Registerkarte ,Erweitert” anzuzeigen.

4. Wahlen Sie Eingabedokument ist: Zweiseitig.

5. Wahlen Sie Bilder pro Seite: Eines — basierend auf
Dokumenteninhalt.

HINWEIS: Der Bereich Zu konfigurierende Bilder wird jetzt auf der
Registerkarte ,Erweitert” angezeigt und enthalt je ein
Symbol fur Farbe und fur Schwarzweil3. Die Registerkarte
»Inhaltseinstellungen® wird angezeigt.

Advanced | Contert Settings

Input document is:

zj. [Two Sided ¥ | Place documents face down

[ Different ssttings per side

— {none)

Images per Side

One - Based on Document Content

Images to Configure

e

I Black and White (1-bit)

MNOTE: Scanner determines which of the above images to create

6. Gehen Sie wie folgt vor, wenn anstelle eines Farbbilds ein
Graustufenbild ausgegeben werden soll, obwohl genug Farbe in
dem Dokument erkannt wurde:

» Stellen Sie sicher, dass Farbe (24 Bit) ausgewahlt ist.
« Wahlen Sie Andern, um eine Liste der Optionen anzuzeigen.
+ Wabhlen Sie Graustufen.

32
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7. Wechseln Sie zur Registerkarte Inhaltseinstellungen.

I ﬁmmn{ 2420 Scanner [ )

Content Settings
Side: Both
Sensitivity: [Custom -
1 200
Color amount: u 3 =
0 100
Color threshold: u e

To have the scanner leam the custom content settings, you need at least
five representative color documents. The documents are ones that you
would like the scanner to automatically detect and save as
color/grayscale images.

Place the representative documents in the input tray, then click Leam.

8. Wahlen Sie unter Empfindlichkeit eine Option aus.

9. Wahlen Sie Fertig, um zum Fenster flr die Bildeinstellungen
zurlickzukehren.

HINWEIS: Sie werden feststellen, dass es fiir die Option Seite jetzt
zwei Eintrage gibt: Beide: Schwarzweil (1 Bit) und
Beide: Farbe (24 Bit).

KODAK 12420 Scanne

Side: Frant: Color (24-bit} il E
L

e [ e Front: Color (24-bit
enerdl | Size Front: Black and White (1-bit)

10.Wahlen Sie Seite: Beide: Farbe (24 Bit).

HINWEIS: Nehmen Sie auf den Gbrigen Registerkarten des Fensters
fur die Bildeinstellungen gegebenenfalls weitere
Anderungen an den Einstellungen fir Farbbilder vor.

11. Wahlen Sie Seite: Beide: SchwarzweiB (1 Bit).

HINWEIS: Nehmen Sie auf den (ibrigen Registerkarten des
Fensters fir die Bildeinstellungen gegebenenfalls
weitere Anderungen an den Einstellungen fiir
Schwarzweilbilder vor.

12.Wahlen Sie abschliellend Startseite, um zum Hauptfenster fir den
Scanner zurlickzukehren, und wahlen Sie Speichern, um die
Auswabhl fiir die Verknipfung zu speichern.
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Mehrere Bilder fiir jede In diesem Beispiel wird angenommen, dass Sie eine Scansitzung flr

einzelne Seite eines beidseitig bedruckte Dokumente konfigurieren mdchten, bei der flr
Dokuments erstellen — jedes Dokument je ein Farb- und ein Schwarzweif3bild fir jede
Beispiel 2 Dokumentseite erstellt werden soll.

1. Wahlen Sie die Einstellungsverkniipfung im Hauptfenster fir den
Scanner, die das gewlnschte Ergebnis am besten beschreibt.

2. Wabhlen Sie Einstellungen, um das Fenster flr die
Bildeinstellungen zu 6ffnen.

3. Wahlen Sie das Symbol Erweiterte Bildeinrichtung im Fenster fir
die Bildeinstellungen, um die Registerkarte ,Erweitert” anzuzeigen.

4. Wahlen Sie Eingabedokument ist: Zweiseitig.
5. Wahlen Sie Bilder pro Seite: Mehrere.

HINWEIS: Der Bereich Zu konfigurierende Bilder wird jetzt auf der
Registerkarte ,Erweitert* angezeigt und enthalt je ein
Symbol flr Farbe und fir Schwarzweil3.

Advanced

\ Input document is:

§=. [Two Sided ¥ | Place documents face down

[ Different ssttings per side
— {none)
Images per Side

Multiple

Images to Configure

2 '

I Black and White (1-bit)

MOTE: Scanner creates the images in the order listed above

6. Gehen Sie wie folgt vor, wenn anstelle eines Farbbilds ein
Graustufenbild ausgegeben werden soll, obwohl genug Farbe in
dem Dokument erkannt wurde:

+ Stellen Sie sicher, dass Farbe (24 Bit) ausgewahlt ist.
+ Wihlen Sie Andern, um eine Liste der Optionen anzuzeigen.
* Wahlen Sie Graustufen.
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7. StandardmaRig erstellt der Scanner zunachst das erste Bild in der
Liste (in diesem Beispiel das Schwarzweif3bild) und tGbermittelt
dieses an die Scananwendung. AnschlieRend wird das zweite Bild
in der Liste (in diesem Beispiel das Farb-/Graustufenbild) erstellt
und Ubermittelt. Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie mdchten, dass
zuerst das Farb-/Graustufenbild erstellt und Gbermittelt wird:

» Stellen Sie sicher, dass Farbe (24 Bit) ausgewahlt ist.

« Wahlen Sie Aufwarts, um das Farb-/Graustufenbild in der Liste
nach oben zu verschieben.

Images to Configure

l Black and White {1-hit) *
| . Colar (24-bit}

8. Wahlen Sie Fertig, um zum Fenster flr die Bildeinstellungen
zuruckzukehren.

HINWEIS: Sie werden feststellen, dass es fiir die Option Seite jetzt
zwei Eintrage gibt: Beide: Farbe (24 Bit) und Beide:
Schwarzweil (1 Bit) verfugbar.

Side: Both: Black and White {1-hit}

G e Both: Black and White (1-bit
eneral | Size Both: Color (24-bit)

9. Wahlen Sie Seite: Beide: Farbe (24 Bit).

HINWEIS: Nehmen Sie auf den (ibrigen Registerkarten des
Fensters fir die Bildeinstellungen gegebenenfalls weitere
Anderungen an den Einstellungen fir Farbbilder vor.

10.Wahlen Sie Seite: Beide: SchwarzweiB (1 Bit) verflgbar.

HINWEIS: Nehmen Sie auf den (brigen Registerkarten des
Fensters fir die Bildeinstellungen gegebenenfalls
weitere Anderungen an den Einstellungen fiir
Schwarzweil3bilder vor.

11. Wahlen Sie abschlieend Startseite, um zum Hauptfenster fiir
den Scanner zurlickzukehren, und wahlen Sie Speichern, um die
Auswabhl fiir die Verknipfung zu speichern.
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Unterschiedliche
Einstellungen fiir jede
Seite eines Dokuments
erstellen — Beispiel 3

In diesem Beispiel wird angenommen, dass Sie eine Serie aus
zweiseitigen Geschaftsdokumenten mit Farbe auf der Vorderseite und
feinen Schwarzweil3elementen auf der Riickseite konfigurieren méchten.
HINWEIS: Dieses Beispiel gilt nur fir Duplex-Scannermodelle.

. Falls nicht bereits die Registerkarte ,Erweitert* angezeigt wird:

» Wabhlen Sie die Einstellungsverkniipfung im Hauptfenster flr
den Scanner, die das gewtlinschte Ergebnis am besten beschreibt.

* Wabhlen Sie Einstellungen, um das Fenster fir die
Bildeinstellungen zu 6ffnen.

* Wahlen Sie das Symbol Erweiterte Bildeinrichtung im Fenster
fur die Bildeinstellungen, um die Registerkarte ,Erweitert"
anzuzeigen.

. Wahlen Sie Eingabedokument ist: Zweiseitig.
. Aktivieren Sie die Option Unterschiedliche Einstellungen pro Seite.
. Wahlen Sie Bilder pro Seite: Eines.

\ gﬁomk 1242) Scannet [ e

Advanced

T Input document is:

§=. [Two Sided ¥ | Place documerts face down

|| Different settings per side

Combine front and back images:

= [{none) -

Images per Side

IOne ']

. Wahlen Sie Fertig, um zum Fenster fur die Bildeinstellungen

zurtckzukehren.

HINWEIS: Sie werden feststellen, dass es fiir die Option Seite jetzt
zwei Eintrage gibt: Vorne und Hinten.

KODAK 12420 Scanner

Side: Front

General | Size Back

|

. Wahlen Sie Seite: Vorne.
. Wahlen Sie Farbe (24 Bit) unter Scannen als auf der Registerkarte

»2Allgemein®.

HINWEIS: Nehmen Sie auf den Gbrigen Registerkarten des Fensters
fur die Bildeinstellungen gegebenenfalls weitere
Anderungen an den Einstellungen fiir die Vorderseite vor.

. Wahlen Sie Seite: Hinten.
. Wahlen Sie Schwarzweil (1 Bit) unter Scannen als auf der

Registerkarte ,Allgemein®.

HINWEIS: Nehmen Sie auf den Gbrigen Registerkarten des Fensters
fur die Bildeinstellungen gegebenenfalls weitere
Anderungen an den Einstellungen fiir die Rickseite vor.

10.Wahlen Sie abschlieRend Startseite, um zum Hauptfenster fiir den

Scanner zurtickzukehren, und wahlen Sie Speichern, um die Auswahl
fur die Verknlpfung zu speichern.
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Neue 1. Wabhlen Sie im Scanner-Hauptfenster eine Einstellungsverkniipfung

Einstellungsverknﬁ in der Liste aus. Wahlen Sie dabei die Verknlipfung aus, die der
gewlnschten Bildausgabe am ehesten entspricht.

pfung erstellen

I ﬁmmn{ 2420 Scannel [

06

3

Setting Shortcuts:
Save [ Save As.. '|'!| Delete = Rename... Reset

\
A 4

= Black and White Perfect Page Document

== Color Perfect Page Document

i Color Photograph

Input document is:
E_I\] [Two Sided v] Place documents face down

e .

2. Uberlegen Sie sich, ob Sie ein Bild von der Vorderseite, der
Ruckseite oder von beiden Seiten des Dokuments erfassen
mdchten, und wahlen Sie die gewilinschte Option im Feld
Eingabedokument ist aus.

3. Wahlen Sie Einstellungen im Hauptfenster fir den Scanner. Die
Registerkarte ,Allgemein“ des Fensters fur die Bildeinstellungen
wird angezeigt.

I ﬁmmn{ 2420 Scannel i /|
ax|2m|3-E |8 QO

General [ Size [ Adust | Enhance | Detect | cnt o @l dlondlin &l dlindlind
3 -

+,  Scanas:
I (Black and White (1-bi)

~, Documert type:
& [Text with Graphics

- Mediatype:

__l [ Plain Paper

e Resolution:
Hr

e doi

Compression

Type:
0 o

Device =
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4. Wabhlen Sie die gewiunschten Optionen in der Registerkarte
LAllgemein® aus.

HINWEIS: Prifen Sie bei Bedarf die Einstellungen auf den anderen
Registerkarten und nehmen Sie ggf. Anderungen vor.

5. Legen Sie ein typisches Dokument in das Einzugsfach des
Scanners ein.

6. Wahlen Sie Vorschau, um das Ergebnisbild zu prifen.

HINWEIS: Falls die Bilder keine akzeptable Qualitat aufweisen,
kénnen Sie entweder eine vordefinierte
Einstellungsverknupfung auswahlen oder zusatzliche
Anderungen am Rest der Registerkarten im Fenster fir
die Bildeinstellungen vornehmen.

7. Definieren Sie die gewlinschten Gerateeinstellungen durch
Auswahl von Gerat im Fenster fir die Bildeinstellungen, um das
Fenster fur die Gerateeinstellungen zu 6ffnen.

8. Prufen Sie die Einstellungen auf den einzelnen Registerkarten und
wahlen Sie die gewlinschten Optionen oder Aktionen aus, die der
Scanner durchfiihren soll.

9. Wahlen Sie Startseite, um zum Hauptfenster flir den Scanner
zurickzukehren.

10.Wahlen Sie Speichern unter, um das Fenster ,Speichern unter® zu
offnen.

11. Geben Sie einen neuen, beschreibenden Verknlipfungsnamen ein
und wahlen Sie Speichern.
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Bildeinstellungen 1. Wahlen Sie im Scanner-Hauptfenster die Einstellungsverkniipfung
indern aus, die das gewunschte Ergebnis am besten beschreibt.

2. Wahlen Sie eine Option unter Eingabedokument ist im Hauptfenster
fur den Scanner.

3. Wahlen Sie Einstellungen, um das Fenster fur die Bildeinstellungen
zu offnen.

Side: Both &\ &\| | o v| = 00

General [ Size | Adust | Enhancs | Detect | cni o Bl dln il dln &l dlind

Scan as:
l (Black and White (1-bi)

5 Document type:
€ [Text with Graphics

- Mediatype:

| [ Flain Paper

e Besolution:
%

Compression

. Type:
‘@ (ipore)

Device = ] [ Preview ] [

4. Bevor Sie Anpassungen vornehmen, klicken Sie auf die
verschiedenen Registerkarten im Fenster fur die Bildeinstellungen,
um einen Uberblick Uber die verfigbaren Optionen zu erhalten.

5. Nehmen Sie fur jede Option, die Sie verwenden mdchten, die
gewunschten Scaneinstellungen vor.

6. Gehen Sie wie folgt vor, um festzustellen, welche Auswirkungen
Ihre Einstellungen haben werden:

* Legen Sie ein typisches Dokument in das Einzugsfach des
Scanners ein.

» Wahlen Sie Vorschau, um einen Vorschauscan durchzufiihren.
HINWEISE:

» Falls die Bilder nicht akzeptabel sind, kdnnen Sie entweder eine
andere Einstellungsverknlipfung auswahlen oder mit der aktuell
ausgewahlten Einstellungsverknipfung weiterarbeiten, indem
Sie die Einstellungen auf den Registerkarten des Fensters fur die
Bildeinstellungen erneut prifen. Wiederholen Sie diesen Schritt
nach Bedarf.

+ Falls Sie interaktive Anpassungen vornehmen, ist es
empfehlenswert, das Bild in héchster Vorschauqualitat in der
Vorschau anzuzeigen.
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Fenster ,,Gerateein-
stellungen®

7. Wahlen Sie abschliefiend Startseite, um zum Hauptfenster fir den
Scanner zurlickzukehren, und wahlen Sie Speichern, um die
Auswabhl fiir die Verknipfung zu speichern.

In diesem Fenster kdnnen Sie Uber die verfigbaren Registerkarten alle
scannerspezifischen Optionen festlegen und die Diagnosefunktionen
aufrufen. Die in den Gerateeinstellungen festgelegten Werte werden in
der ausgewabhlten Einstellungsverkniipfung gespeichert. Das Fenster
mit den Gerateeinstellungen enthalt auch die Registerkarten
»2Allgemein“ und ,Mehrfacheinzug®.

Document Feeder

Power Sheet Counter

Power Saver: 15 minutes Starting value:
Power Off: 60 minutes

[ Onlly save to this Setting Shorteut

Document Feeder
Timeout

[¥] On
0

)

= seconds

Action when timeout occurs:

Stop Scanning

[ Onlly save to this Setting Shorteut

[ Preview K ] [ Cancel ]

Startseite: Zeigt das Hauptfenster flir den Scanner an.

Bild: Offnet das Fenster fiir die Bildeinstellungen.

Vorschau: Startet einen Scanvorgang und zeigt das gescannte Bild im
Vorschaubereich des Fensters fur die Bildeinstellungen an. Das
angezeigte Bild ist eine Vorschau, die auf den aktuellen
Einstellungsverknipfungen basiert.

OKI/Scannen: Bei Auswahl dieser Option werden Sie gefragt, ob nicht
gespeicherte Anderungen gespeichert werden sollen.

HINWEIS: Wenn die Aufschrift der Schaltflache OK lautet, bleiben die
ungespeicherten Anderungen fiir die aktuelle Scansitzung
aktiv.

Abbrechen: schlie3t das Hauptfenster fir den Scanner, ohne lhre
Anderungen zu speichern.

Informationssymbole

o Info: Zeigt die Scannerversion und Copyright-Informationen an.

9 Hilfe: Zeigt Hilfeinformationen fir das angezeigte Fenster an.

40
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Gerat - Registerkarte Auf der Registerkarte ,Allgemein“ kbénnen Sie scannerspezifische
»Allgemein* Optionen festlegen und auf die Diagnosefunktionen des Scanners
zugreifen.

v

Document Feeder

Power Sheet Counter

Power Saver: 15 minutes Starting value: o

Power Off: 60 minutes

[ Onlly save to this Setting Shorteut

Document Feeder
Timeout

On
0 120

= seconds

! =
Action when timeout occurs:
Stop Scanning
[ Onlly save to this Setting Shorteut
Diagnostics...
I < Home: I I Image = I I Preview I I QK I I Cancel I

Papierzufuhr

« Automatisch: Sucht zuerst im Dokumenteneinzug nach Papier.
Wenn im Einzugsfach keine Dokumente vorhanden sind, scannt der
Scanner Uber das Flachbett.

+ Dokumenteneinzug: Der Scanner scannt nur Dokumente aus dem
Einzugsfach.

* Flachbett: Der Scanner scannt Uber das Flachbett.

HINWEIS: Die Optionen Automatisch und Flachbett sind nur
verfugbar, wenn das Flachbett an den Scanner
angeschlossen war, als dieser mit der Scananwendung
verbunden wurde.

Energiesparmodus: Mit dieser Option kénnen Sie festlegen, wie lange
(in Minuten) der Scanner inaktiv sein muss, bevor er in den
Energiesparmodus wechselt.

Ausgeschaltet: Mit dieser Option kdnnen Sie festlegen, wie lange (in
Minuten) der Scanner im Energiesparmodus sein muss, bevor er
automatisch ausgeschaltet wird.

HINWEIS: Die Einstellung unter Energiesparmodus gilt fur alle
Einstellungsverkniipfungen. Alle Anderungen, die Sie an
diesen Einstellungen vornehmen, werden auch fir die
anderen Einstellungsverknipfungen Gbernommen, es sei
denn, die Option Nur in dieser Einstellungsverkniipfung
speichern ist aktiviert.
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Dokumenteneinzug

» Zeitiiberschreitung: Mit dieser Option kbnnen Sie angeben, wie
lange der Scanner nach dem Einzug des letzten Dokuments wartet,
bis eine Zeitliberschreitung ausgeldst wird.

Aktion bei Zeitliberschreitung: Mit dieser Option kdnnen Sie
angeben, welche Aktion bei Erreichen der Zeitliberschreitung des
Dokumenteneinzugs durchgefihrt wird.

- Scanvorgang anhalten: Der Scanvorgang wird angehalten und die

Scananwendung Ubernimmt erneut die Kontrolle (d. h., der Auftrag
wird beendet).

Blattzdhler: Geben Sie die Zahl an, die dem nachsten vom Scanner
eingezogenen Blatt Papier zugewiesen werden soll. Der Zahler wird
schrittweise vom Scanner erhdht und in der Kopfzeile der Bilder angezeigt.

HINWEIS: Wenn Sie diesen Wert andern, wird auch der Anfangswert
unter Zahler auf der Registerkarte Drucker angepasst.

Diagnose: Offnet die Registerkarte ,Diagnose*.
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Gerat — Registerkarte Auf der Registerkarte , Transport® konnen Sie Optionen beziiglich dessen
»rransport® festlegen, wie Ihre Dokumente im Transportbereich des Scanners
gehandhabt werden sollen.

' $$ KODAK i2400 Scanner

| General | Transport | Multfeed |

Document Length
Longest:

[ < Home: ] [ Image = Preview

Dokumentenldange

Langste: Mit diesem Wert legen Sie die maximale Lange der Dokumente
in lhrem Dokumentenstapel fest.

HINWEISE:

* Wenn Sie diesen Wert andern, werden auch die maximalen Werte flr
die folgenden Einstellungen entsprechend angepasst: Bildgré3e -
Rahmen; Mehrfacheinzug - Ldéngenerkennung.

+ Einige Einstellungsmoglichkeiten unter Scannen als und Auflésung
werden bei der Verarbeitung groRer Dokumente nicht unterstitzt.
Der Scanner gibt jedoch erst dann einen Fehler aus, wenn er ein
Dokument erkennt, dessen Lange nicht unterstitzt wird.

+ Bei der Verarbeitung grofer Dokumente wird ein geringerer
Durchsatz erzielt.
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Gerat - Registerkarte
,,Mehrfacheinzug“

Die Mehrfacheinzugserkennung hilft bei der Bildverarbeitung, indem

sie Dokumente erkennt, die moglicherweise nicht getrennt eingezogen

werden. Mehrfacheinzlige kénnen bei gehefteten Dokumenten,
Kleberesten auf Dokumenten oder elektrostatisch aufgeladenen
Dokumenten auftreten.

QKODAK 12400 Scanner |
General | Transport | Multifeed [
Ultrasonic Detection |
Sensitivity: I{none} w7
Length Detection
On
2.00 =
Action When Detected
IStop Scanning -
Play sound on PC
ding wav
Browse...
I < Home: I I Image = I Preview I I QK I I Cancel

Ultraschallerkennung

Empfindlichkeit: Diese Einstellung steuert, wie aggressiv der Scanner
vorgeht, wenn er pruft, ob mehr als ein Dokument eingezogen wird. Bei

der Mehrfacheinzugserkennung reagiert der Scanner auf Luftlicken
zwischen den Dokumenten. Dadurch funktioniert die

Mehrfacheinzugserkennung auch bei Dokumentsatzen mit gemischter
Papierstarke.

* (ohne)

* Niedrig: Bei dieser Einstellung ,sieht der Scanner nicht so genau
hin“ und stuft aufgeklebte Etiketten, schlechte Papierqualitat, dicke
oder zerknitterte Dokumente nicht so leicht als Mehrfacheinzug ein.

» Mittel: Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie Dokumente mit
unterschiedlicher Papierstarke oder mit Etiketten scannen. Die
meisten mit Etiketten versehenen Dokumente dirften bei dieser
Einstellung nicht als Mehrfacheinzug eingestuft werden. (Fur die
Erkennungsgenauigkeit ist auch das Material der Etiketten von
Bedeutung.)

* Hoch: Dies ist die strengste Einstellung. Diese Einstellung ist
optimal, wenn z. B. die Starke aller Dokumente nicht groRer als
75-g-Schreibpapier ist.

HINWEIS: Unabhangig von der Einstellung werden Haftnotizen
moglicherweise dennoch als Mehrfacheinzug erkannt.
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Langenerkennung: Mit dieser Option kann die maximale Lange der
Dokumente in einem Stapel angegeben werden. Wenn der Scanner ein
Dokument mit mindestens dieser Lange erkennt, erkennt er einen
Mehrfacheinzug. Sie kdnnen diese Option deaktivieren oder eine
Lange auswahlen.

Aktion bei Erkennung: Hier kdnnen Sie auswahlen, welche Aktion der
Scanner durchfihren soll, wenn er einen Mehrfacheinzug erkennt.

» Scanvorgang anhalten: Der Scanvorgang wird angehalten und die
Scananwendung Ubernimmt wieder die Steuerung (d. h. der Auftrag
wird beendet). Stellen Sie sicher, dass sich keine Dokumente mehr
im Papierweg befinden, und starten Sie den Scanvorgang Uber die
Scananwendung erneut.

» Scanvorgang anhalten - Bild generieren: Der Scanvorgang wird
angehalten und die Scananwendung Gbernimmt erneut die Kontrolle
(d. h. der Auftrag wird beendet). Es wird ein Bild des Mehrfacheinzugs
generiert. Stellen Sie sicher, dass sich keine Dokumente mehr im
Papierweg befinden, und starten Sie den Scanvorgang Uber die
Scananwendung erneut.

» Scanvorgang anhalten - Papier im Pfad belassen: Der Scanvorgang
wird sofort angehalten (d. h. der Scanner versucht nicht, den Papierstau
zu beheben) und die Scananwendung Ubernimmt wieder die Steuerung
(d. h. der Auftrag wird beendet). Entfernen Sie alle Dokumente aus
dem Papierweg und starten Sie den Scanvorgang Uber die
Scananwendung erneut.

» Scanvorgang fortsetzen: Der Scanner setzt den Scanvorgang fort.

Akustischen Alarm am PC ausgeben: Wenn diese Option aktiviert
ist, gibt der PC bei Erkennung eines Mehrfacheinzugs einen Alarmton
aus. Sie kénnen auf die Schaltflache Durchsuchen klicken, um die
gewilnschte Audiodatei (.wav) auszuwahlen.

HINWEIS: Der Alarmton wird auf dem PC méglicherweise nicht genau
zu dem Zeitpunkt ausgegeben, zu dem der Mehrfacheinzug
erkannt wird.
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Gerateeinstellungen 1. wahlen Sie im Scanner-Hauptfenster die Einstellungsverkniipfung
indern aus, die das gewunschte Ergebnis am besten beschreibt.

2. Wabhlen Sie Einstellungen, um das Fenster fir die
Bildeinstellungen zu 6ffnen.

3. Wahlen Sie Gerat, um das Fenster flr die Gerateeinstellungen zu
offnen.

Document Feeder

Power Sheet Counter
Power Saver: 15 minutes Starting value:
Power Off: 60 minutes

[] Only save to this Setting Shorteut

Document Feeder
Timeout

On
0
= seconds
0]
Action when timeout occurs:

Stop Scanning

[] Only save to this Setting Shorteut

] [ Image > [ Preview K ] [ Cancel ]

4. Bevor Sie Anpassungen vornehmen, klicken Sie auf die
verschiedenen Registerkarten im Fenster fur die Gerateeinstellungen,
um einen Uberblick Uber die verfligbaren Optionen zu erhalten.

5. Nehmen Sie fur jede Option, die Sie verwenden mdchten, die
gewunschten Scaneinstellungen vor.

6. Wahlen Sie abschliefiend Startseite, um zum Hauptfenster fiir den
Scanner zurlickzukehren, und wahlen Sie Speichern, um die
Auswabhl fiir die Verknipfung zu speichern.
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Diagnosefenster

Diagnose - Registerkarte
»Allgemein“

Uber dieses Fenster kénnen Sie auf die Diagnosefunktionen des
Scanners zugreifen. Das Diagnosefenster enthalt die folgenden
Registerkarten: Allgemein, Komponente, Debuggen und Protokolle.
Das Diagnosefenster wird tUber die Schaltflache ,Diagnose” auf der
Registerkarte ,Allgemein® des Fensters fur die Gerateeinstellungen
aufgerufen.

Gerat: Mit dieser Option kdnnen Sie auswabhlen, fir welches Gerat die
Diagnose durchgeflihrt werden soll. Folgende Optionen sind verfligbar:
Dokumenteneinzug oder Flachbett.

HINWEIS: Diese Option ist nur verfigbar, wenn das Flachbett an den
Scanner angeschlossen war, als dieser mit der
Scananwendung verbunden war.

Fertig: Mit dieser Option kehren Sie zum Fenster fir die
Gerateeinstellungen zurtick.

Auf der Registerkarte ,Allgemein® kdnnen Sie einen Scannertest
durchfuhren und sehen die Scannerzeit.

8 KODAK 12420 Scanner 5
General | Debug I Logs I
Testz
Scanner.
Court only
Calibrate..
Done
Tests

+ Scanner: Ahnelt einem Selbsttest beim Systemstart, ist aber
umfassender. Bei Auswahl dieser Funktion wird das Geréat einer
Reihe von Tests unterzogen, um zu prufen, ob die gesamte
Scanner-Hardware ordnungsgemalf? funktioniert.

¢ Nur zdhlen: Zahlt die Anzahl der Dokumente, die in den Scanner
gezogen werden, ohne die Bilder an die Scananwendung zu senden.
Dieser Test wird wahrend einer Scansitzung durchgeflihrt, bei der
diese Option aktiviert ist.

HINWEIS: Dieser Test wird automatisch deaktiviert, wenn die
Verbindung zwischen Scananwendung und Server
getrennt wird.

A-61679_de Mai 2015

47



Scannerzeit
* Referenzzeit (GMT): Hier wird die GMT-Zeit (Greenwich Mean Time)
des Scanners angezeigt.

+ Entsprechende Ortszeit: Hier wird die GMT-Zeit mit Anpassung an
die Zeitzone angezeigt, in der sich der Scanner befindet.

* Symbol ,, Aktualisieren* <. Zeigt die aktuelle Scannerzeit an.

Kalibrieren: Offnet das Fenster .Kalibrierung®.
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Diagnose - Registerkarte Auf der Registerkarte ,Debuggen® kénnen Sie Optionen aktivieren,

,Debuggen* die Support-Mitarbeitern die Fehlerdiagnose erleichtern, wenn Sie
Probleme mit dem Scanner haben sollten. Sie sollten auf dieser
Registerkarte nur Anderungen vornehmen, wenn Sie von einem
Support-Mitarbeiter dazu aufgefordert werden.

HINWEISE:

» Die Optionen auf dieser Registerkarte werden sofort gespeichert und
wirken sich auf alle Einstellungsverknipfungen aus, nicht nur auf die
ausgewahlte Einstellungsverknlpfung.

« Damit die Anderungen auf dieser Registerkarte wirksam werden,
mussen Sie die Anwendung neu starten.

8 oo 200 e . - -~

General | Debug | Logs

Any changes to these settings requires the driver to be restarted. It is recommend that you do this by restarting your application.

Logging

ICustom -

Flag: 0

Images

Received from scanner
[] Sent to application
Simulation

On

Model: Flags:
i2420 -

Flatbed:
I{none} - I

Protokollierung: Speichert die zwischen dem Scanner und der
Scananwendung ausgetauschten Daten. Folgende Optionen sind
verfugbar: Aus, Ein oder Benutzerdefiniert.

Bilder - Vom Scanner empfangen: Speichert die vom Scanner
gesendeten Bilder auf dem PC.

Bilder - An Anwendung gesendet: Speichert die vom Scanner
gesendeten Bilder in der Scananwendung.

Simulation: Ermdglicht es, auf die TWAIN-Datenquelle zuzugreifen,
ohne den eigentlichen Scanner zu verwenden.

* Modell: Hier kdnnen Sie angeben, welches Scannermodell simuliert
werden soll.

* Flachbett: Hier kbnnen Sie auswahlen, welches Flachbett simuliert
werden soll.

* Flags: Dieses Feld enthalt eine Liste des auf dem simulierten Scanner
installierten Zubehors, wenn lhre TWAIN-Datenquelle diese Funktion
unterstitzt.
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Diagnose - Registerkarte Auf der Registerkarte ,Protokolle“ werden Scannerinformationen
»Protokolle® angezeigt.

Protokolle

+ Allgemein: Hier werden die Version des Scanners, die Seriennummer,
verbundene/installierte Zubehorteile, Messdaten usw. angezeigt.

* Bediener: Zeigt das Scannerprotokoll an. Dieses Protokoll kann nur
von einem Support-Mitarbeiter geléscht werden.

% KODAK 2400 Scanner [ |

General | Debug i Logs

[General - 2o
KODAK i24x0/i26&x0/i28x0 Scanner

Versiocn 3.3

Scanner Model: iZz400 (USBSCAN/Z.0)

Serial number: 00000000

Zccessories: White Background

Twain: 13.2

Driver.dll: 3.2

Twaingui: 5.37

Hippo.dll: 52.19

Device.dll: 4.1

DeviceManager.dll: 1.87

Date / Time:- 2015701428 09:00:50_213

Power—-On: 0.0 Hours

Transport: 0.0 Hours

Lamp: 0.2 Front Hours / 0.2 Rear Hours

First Scan: 2013/01/24 11:07 :21l:59

Total Pages: 3257

Multifeed Count: a

Copyright (c) 1998-2014 Kodak Rlaris Inc., 211 Rights Reserved

:
Symbolleistenschaltflachen
E Speichern unter: Mit dieser Funktion werden alle Protokolle zur

Prifung durch Ihren Support-Mitarbeiter gespeichert. Wenn
diese Schaltflache ausgewahlt wird, 6ffnet sich das Dialogfeld
~Speichern unter®:

» Beschreibung: Geben Sie eine kurze Beschreibung des
Problems bzw. den Grund fiir das Speichern der Protokolle an.

* Ordner: Enthalt die Pfadangabe zum Speicherort der Protokolle.

» Durchsuchen: Ruft das Fenster ,Datei 6ffnen” des
Betriebssystems auf, in dem Sie nach dem gewlnschten
Ordner suchen kénnen.

* Debug-Bilder hinzufiigen: Fugt Debug-Bilder in die Protokolle
ein. Diese Option ist standardmaRig aktiviert und sollte nur
nach Aufforderung durch einen Support-Mitarbeiter deaktiviert
werden.

» Speichern: Speichert die Protokolle in einer Datei mit der
Dateierweiterung .eklog.

Aktualisieren: Aktualisiert das angezeigte Protokoll.

50 A-61679_de Mai 2015



Kodak Alaris Inc.
2400 Mount Read Blvd.

Rochester, NY 14615

© 2015 Kodak Alaris Inc.

Alle Rechte vorbehalten.

Die Marke Kodak und das Logo von
Kodak werden unter Lizenz von der
Eastman Kodak Company verwendet.



	Scanner-Einrichtungshandbuch für die TWAIN-Datenquelle
	Starten des Scan Validation Tools
	Dialogfeld „Scan Validation Tool“
	TWAIN-Treiber
	Erste Schritte
	Auswählen der Bildeinstellungen
	Auswählen von Geräteeinstellungen
	Scanner- Hauptfenster
	Fenster „Bildeinstellungen“
	Vorschaubereich
	Register „Allgemein“
	Registerkarte „Größe“
	Registerkarte „Anpassungen“: Schwarzweiß
	Registerkarte „Anpassungen“: Farbe oder Graustufen
	Registerkarte „Verbesserungen“
	Registerkarte „Erkennung“

	Erweiterte Bildeinrichtung
	Registerkarte „Erweitert“

	Farb-/Graustufen- oder Schwarzweißbilder basierend auf dem Dokumenteninhalt erstellen Beispiel 1
	Mehrere Bilder für jede einzelne Seite eines Dokuments erstellen – Beispiel 2
	Unterschiedliche Einstellungen für jede Seite eines Dokuments erstellen – Beispiel 3

	Neue Einstellungsverknü pfung erstellen
	Bildeinstellungen ändern
	Fenster „Geräteeinstellungen“
	Gerät - Registerkarte „Allgemein“
	Gerät – Registerkarte „Transport“
	Gerät - Registerkarte „Mehrfacheinzug“

	Geräteeinstellungen ändern
	Diagnosefenster
	Diagnose - Registerkarte „Allgemein“
	Diagnose - Registerkarte „Debuggen“
	Diagnose - Registerkarte „Protokolle“



